
sich im Wildpark Malente. Die
letzten beiden Führungen der
Saison mit Abendfütterung fin-
den am Donnerstag, 5. und 19.

Lampen, überraschende Deko-
Ideen, kreative Geschenkartikel,
upgecycelte Textilkunst sowie
dekorative Holzkunst. Geöffnet
ist die Kate von Freitag bis Sonn-
tag,6. bis 8.Oktober, jeweils zwi-
schen 11 und 17 Uhr.

eutiN. Der Zugang zur Terrasse
ist mit Brettern vernagelt. Aus
den Fugen zwischen den Stein-
platten sprießtUnkraut. Auf dem
gesperrten Bootsanleger fehlen
Bohlen. Die Türen und Fenster
des Restaurants sind verschlos-
sen. Der lange Leerstand hat
deutliche Spuren am Fährhaus
Uklei in Eutin-Sielbeck hinterlas-
sen. Der Verfall ist sichtbar.
Das Eutiner Immobilienunter-

nehmen Hahn und Müller will
das Areal wiederbeleben. Zu-
sammen mit dem Architekten
Stefan Fleischhaker stellten Thies
Hahn und TjarkMüller kürzlich in
der Dorfschaftsversammlung
ihre Ideen für ein Neubauprojekt
auf dem markanten Seegrund-
stück vor. Dieser erste Entwurf
sieht vor, das blockhausähnliche
Restaurant und das kastenförmi-
ge Hotel abzureißen. Anstelle
dieser beiden maroden Gebäu-
dekomplexe, die im Laufe der
Jahrzehnte immer wieder umge-
baut wurden, sollen drei Baukör-
per entstehen.
In den beiden Villen, die im Be-

reich des jetzigen Bettenhauses
geplant seien, könnten 25
Wohneinheiten geschaffen wer-
den, erklärte Fleischhaker. Als
„Wohnungsmix“ angedacht sei-
en auf je drei Geschossen insge-
samt fünf Zweizimmer-, 13 Drei-
zimmer- und sieben Vierzimmer-
wohnungen.
In dem dritten Gebäude, das

anstelle des heutigen Restau-
rants gebaut würde, sollte wie-
der ein gastronomischer Betrieb
einziehen. Und im Obergeschoss
könnten fünf Ferienwohnungen
ausgewiesen werden. Mit die-
sem Konzept könne man auch
zumindest zum Teil die jetzt vor-
geschriebene Vorgabe einer tou-
ristischen Nutzung des Geländes
erfüllen, erläuterte Fleischhaker.
Ein Wachküssen des im Dornrös-

25 Wohnungen und
ein Restaurant am Kellersee
Sielbeck: Drei Neubauten sollen das Hotel und Restaurant Uklei-Fährhaus ersetzen.

chenschlaf liegenden Fährhaus-
Ensembles schloss Hahn aus.
„Ein zeitgemäßer Hotelbetrieb
ist auf dieser Fläche nicht mehr
wirtschaftlich darstellbar“, sagte
er. Aus diesemGrund seimanauf
die kleine Lösung mit Gastrono-
mie und Ferienwohnungen
einerseits und dauerhaftem
Wohnen andererseits gekom-
men.
Fleischhaker warb mit zwei

weiteren Punkten für den Ent-
wurf. „Die Stärke des Konzeptes
ist, dass sich der Blick auf das
Wasser verbessert und der öf-
fentlich zugängliche Bootssteg
wiederhergestellt wird“, sagte
derArchitekt.AufNachfrage ver-
sicherte er, dass nicht angedacht
werde, „den Zugang zum See zu
sperren oder gar zu verbauen“.
Zudem würden durch die An-

ordnungderdrei Baukörperneue
Sichtachsen geschaffen. Und

auch zwischen den beiden
Wohnhäusern und dem See solle
der Uferstreifen frei zugänglich
bleiben, sodass die Menschen
künftig deutlich mehr Möglich-
keiten bekämen, den See zu se-
henund aus nächster Nähe zu er-
leben.

kNAckPuNkt: gERINgE
ANzAhl AN PARkPlätzEN

Als Knackpunkt in der anschlie-
ßenden Diskussion in der Dorf-
schaftsversammlung erwies sich
die Frage nach den Parkplätzen.
Laut Skizze wäre für jede Woh-
nung ein eigener Stellplatz vor-
handen. Hinzu kämen fünf wei-
tere Stellplätze, von denen drei
für die Gastronomie vorgesehen
seien. „Das reicht ja nicht einmal
für die Mitarbeiter. Wo sollen
denn die Gäste stehen“, fragte
eine Anwohnerin.

Und ein Anwohner merkte an,
dass die meisten größeren Haus-
halte mehr als ein Auto besäßen.
„Die Stellplätze reichen vielleicht
nach Bausatzung aus, aber wir
Sielbecker sehen die Realität“,
sagte er. Hintergrund der Frage
sei, dass schon jetzt die Eutiner
Straße oft zugeparkt werde.
Fleischhaker betonte, dass

man bei der Projektentwicklung
noch am Anfang stehe. „Neh-
men Sie das Bild nicht im Detail,
sondern sehen Sie es als Diskus-
sionsgrundlage.“ Für die Stell-
platzproblematik werde man si-
cher eine kreative Lösung finden.
GemessenandenweiterenKom-
mentaren schienendieseVorstel-
lungen bei der Mehrheit der
knapp 50 Zuhörer gut anzukom-
men. „Ich habe den Eindruck
einer sehr positiven Stimmung“,
sagte Bürgermeister Sven Rade-
stock. dsN

Eine Planskizze zeigt, wie das Gebäudeensemble aussehen könnte. Foto: Schenk Fleischkaber Architekten

Obstfest am
Eutiner Tierheim
eutiN. Das große Obstfest des
Eutiner Vereins „Erlebnis Natur“
(ERNA) findet traditionell wieder
am Dienstag, 3. Oktober, ab 14
Uhr amGelände des Eutiner Tier-
heims am Diekstauen 5a statt.
Auf die Besucher wartet ein
bunters Programm für Klein und
Groß.Mädchenund Jungenkön-
nen unter anderem Apfelsaft
pressen und Leckeres im Lehm-
backofen backen. Auch Kochen
über dem Lagerfeuer wird ange-
boten. Darüber hinaus können
dieKids jedeMengeSpiele ander
frischen Luft spielen.

2 Mehr Infos über ERNA gibt es
auf www.erna-eutin.de

Lesung mit
Alena Schröder
eutiN. Nach ihrem fulminanten
Debüt „Junge Frau, am Fenster
stehend, Abendlicht, blaues
Kleid“ hat die Buchhandlung
Hoffmann, Pe-
terstraße17, die
Autorin Alena
Schröder nach
Eutin eingela-
den, wo sie am
Freitag, 6.Okto-
ber, um 19.30
Uhr ihren zwei-
ten Roman vorstellen wird. „Bei
euch ist es immer so unheimlich
still“ ist eine berührende Mutter-
Tochter-Geschichte, die von der
Last jahrzehntelangen Schwei-
gens erzählt, und von dem Mut,
es zu brechen. Der Eintritt kostet
zwölf Euro. Foto: Vanessa Wunsch

Klaviermelodien
aus Italien
MaleNte. Die Pianistin Maria
Pia Vetro gestaltet am Sonntag,
1. Oktober, um17Uhr imMalen-
ter Kursaal, Bahnhofstraße 4a,
unter dem Titel „Weltklassik am
Klavier – italienische Zeitreise“
ein Klavierkonzert. Zu hören sind
Tänze und Belcanto, Nocturne
und Rigoletto. Alle Infos online
auf www.weltklassik.de.

Wer rettet den
Jugendtreff?
Kasseedorf. Der Jugendtreff
„JuSchKa“ wurde im vergange-
nen Jahr 20 Jahre alt. Das Licht
der Welt erblickte er am 5. Juni
2002, als in Kasseedorf ein Ju-
gendtreff neu gebaut wurde.
Nun kränkelt der Förderverein
der Jugendtreffs, der seit 2009
dem Namen nach auch der Ju-
gend in Schönwalde zur Seite
stehen will. Es fehlt an Mitglie-
dern und aktuell auch an Kandi-
daten für den Vorsitz des Förder-
vereins. Die Vorsitzende Ute
Scharf sieht sich nach den An-
feindungen während des letzten
Kommunalwahl nicht mehr in
der Lage, den Vorsitz nach 15
Jahren vorurteilsfrei fortzuset-
zen. Es werden jetzt neue Mit-
glieder und Verantwortungsträ-
ger gesucht. Nähere Infos gibt es
beim Kassenwart Marc Dobko-
witz unter Telefon 04528 1737
oder per E-Mail an marcdobko-
witz@aol.com.

Trauminseln und
Traumfabrik
süsel.Das Süseler Ehepaar An-
negret und Matthias Isecke Vo-
gesang haben wieder wunder-
volle Orte bereist und berichtet
am Dienstag, 24. Oktober um
18.30 Uhr darüber im Rathaus
Süsel. Der Titel des Vortrags lau-
tet „Traumstadt – Trauminseln –
Traumfabrik: San Francisco, auf
Hawaii und in Los Angeles“. An-
meldungen per Mail an verwal-
tung@vhs-suesel.de oder telefo-
nisch unter 04521 793118.

Zwei Events in der
Alten Mühle
eutiN. Die Alte Mühle in Eutin
wird im Herbst mit weiteren
Eventsbelebt.AmSonnabend,7.
Oktober, organisiert die Eutin
TourismusGmbHdort eineSchla-
gernacht. Die Party mit DJ Niko
beginnt ab 18 Uhr. Am Mitt-
woch, 11. Oktober, folgt von 19
bis 21 Uhr eine Krimilesung mit
dem Eutiner Autor Jan von der
Bank. Die Veranstaltung wird
musikalisch vom Eutiner Sänger
und Liedermacher Ludger Iske
begleitet. Eintrittskarten gibt es
bei der Tourist-Info Eutin am
Markt 19, Telefon 04521
709734.

Kindgerechte Infos zur Verkehrserziehung
Mit der Einschulung geht für Kinder nicht nur
der „Ernst des Lebens“ los, sondern sie fangen
auch an, sich alleine im Straßenverkehr zu bewe-
gen. Worauf sie auf ihrem Schulweg achten müs-
sen, lernen sie mit den Heften vom „Kleinen Zebra
auf dem Schulweg“ von der Landesverkehrswacht
Schleswig-Holstein. Kürzlich hatten nun Elisabeth
Pier, Vizepräsidentin der Landesverkehrswacht,
undMichelleNeumann, Leiterin derMalenter Spar-
kassen-Filiale, die Hefte für die Schulanfänger samt

Ranzenüberziehern und Zebrahandpuppen an der
Grundschule Malente an die Abc-Schützen über-
reicht. Insgesamt stellt die Landesverkehrswacht in
diesem Jahr rund 28 000 Schulanfängern im Land
dieses Heft zur Verfügung – mit finanzieller Unter-
stützung der schleswig-holsteinischen Sparkassen.
„Dass Kinder das richtige Verhalten im Straßenver-
kehr kennen, ist vor allem in dermit demHerbst be-
ginnenden dunklen Jahreszeit wichtiger denn je“,
betont Michelle Neumann. Foto: hfr

Fachkundiges Team führt durch den Wildpark
MaleNte. Freilaufendes Dam-
wild und niedliche Frischlinge,
freche Eichhörnchen und stimm-
gewaltigeVögel: All das tummelt

Oktober, um jeweils 16 Uhr statt.
Treffpunkt ist der Haupteingang
am Parkplatz vor dem Wildpark
an der K2 in Richtung Timmdorf.

Workshop zu
Beikost für Babys
süsel. Frühestens nach voll-
endetem viertem Monat und
spätestens mit Beginn des sieb-
ten Monats können Eltern den
Speiseplan ihres Babys erweitern
und die Milchmahlzeiten schritt-
weise durch die sogenannte Bei-
kost ersetzen. Aber was darf
mein Kind eigentlich essen? Ist
Gläschen-Kost gut für mein Kind
oder sollte ich alles frisch ko-
chen? Diesen und anderen Fra-
gen geht die Referentin Saskia
Lüdtke, Fachkraft für baby-
freundliche Beikost, am 10. Ok-
tober von 10 bis 12Uhr imWork-
shop „Babyfreundliche Beikost –
mit und ohne Brei. Für einen bin-
dungsorientierten und ent-
spannten Start in die Beikost“
nach. Die Veranstaltung findet in
Kooperation von Familienzent-
rum Eutin und VHS Süsel im Sit-
zungsaal des Süseler Rathauses
statt. Anmeldungen E-Mail an
info@vhs-suesel.de.

Treffen der
Landsmannschaft
eutiN. Die Landsmannschaft
derOst-undWestpreußen lädt zu
ihrer Monatsversammlung ein.
Sie findet statt amDonnerstag,5.
Oktober, um 15 Uhr im Brauhaus
amMarkt11 inEutin.UmAnmel-
dung bis zum 2. Oktober unter
Telefon 04521 71878wird gebe-
ten .

Matthias Pfaff ist neuer
Kiwanis-Präsident
eutiN.DerKiwanis-ClubOsthol-
stein startet unter neuer Führung
in das am1.Oktober beginnende
neue Amtsjahr. Neuer Präsident
ist Matthias Pfaff (rechts) aus Eu-
tin. Pfaff tritt damit turnusgemäß
die Nachfolge von Uwe Paap
(links) an, der denClub im letzten
Jahr geführt hatte. Mit diesem
Wechsel gabesweitereÄnderun-
gen im Vorstand. Dirk Reimers ist
neuer President electund stellver-
tretender Präsident, Uwe Paap
steht als Past President zur Verfü-
gung. Neue Activity-Beauftragte

ist Dr. Sabine Huss. Das Amt des
Club-Sekretärs übernimmt Cars-
ten Saggau. Das Jahrespro-
grammverspricht abwechslungs-
reich zu werden. Es sind größere
Hilfsaktionen geplant, der tradi-
tionelle Weihnachtsmarkt
„Weihnacht im Schloss“ sowie
die 50-Jahr-Feier werden vorbe-
reitet. Der Club hat 43 aktiveMit-
glieder, die sich jeden ersten und
dritten Dienstag in der Seeloge
treffen. Interessierte Gäste sind
willkommen. Infos auf www.ki-
wanis-ostholstein.de. Foto: hfr

„Kate Kreativ – Künstlerisches Handwerk!“

Bosau. In der Dunkerschen Ka-
te in Bosau regt sich weiterhin
Kreatives und Neues: Mit der
Ausstellung „Kate Kreativ –
Künstlerisches Handwerk!“ prä-
sentieren fünf regionale Künstle-
rinnen maritime Acryl-Bilder und
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